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Rohstoffsicherung ist 

Zukunftssicherung!

• Ihr mineralischer Rohstoffbedarf:

• Deutschland jährlich 800 Mio.t

• „Produktion pro Einwohner“:

• 10 Tonnen / Jahr

• 24 Kilogramm / Tag

• 2 Handvoll / Stunde



Problem:

Deutschland 

(am Beispiel Baden-Württemberg)

ist Stein-reich,

ABER ...
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Baden-Württemberg...

...reich an mineralischen Rohstoffen

...aber auch reich an Restriktionen !



Der „alte“ Weg
zur relevanten Information:



Anforderung der Rohstoffindustrie
an GIW und GDI-DE

1. Einfacher Zugriff auf relevante öffentliche Daten

Lösung: GIW-Leitprojekt „GeoRohstoff.org“

2.  Schaffung einer Infrastruktur, um relevante öffentliche Daten 
mit betrieblichen Daten für gute unternehmerische 
Entscheidungen zu verbinden.

Lösung: Rohstoffanwendung „GisInfoService.de“
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GIW-Kommission 

des

Bundeswirtschafts-

ministeriums mit

GIW – Leitprojekt
GeoRohstoff
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GIW – Leitprojekt
GeoRohstoff

Kaskadierende

WMS-Dienste u.a. 

aus GDI-Projekt 

„Schutzgebiete“

werden bundesweit 

mit Lagerstätten 

überlagert.

GisInfoservice wird 

konkreter...!



Konflikte erkennen, vermeiden 

oder lösen:
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Rohstoffabbau

im Luftbild



Konflikte erkennen, vermeiden 
oder lösen:
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Rohstoffabbau

mit bauwürdigem

Kalksteinvorkommen

und Tagebauflächen



Konkurrierende Flächennutzung:
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Konkurrenzsituation: 

bauwürdiges Rohstoff-

vorkommen und 

Wasserschutzgebiet
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Typische Praxisbeispiele

Eine verpachtete Fläche soll abgeräumt und abgebaut werden. Wie groß ist diese Fläche?
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Kombination mit betrieblichen Karten
(Bestandspläne, Abbaugrenzen, Rekultivierungspläne,....)
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„Aus der Praxis – für die Praxis“

GisInfoService Grundstücksmodul Arbeitsgruppe:

Mitglieder: Liegenschaftsexperten mittelständischer Unternehmen aus 

Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Thüringen und

Sachsen
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Kategorisierung der WFS-Flurstücke
(graphisch individuell einstellbar)



Gemeinsam funktionieren!
Überblick GeoRohstoff
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Wünsche der Rohstoffindustrie
an GIW und GDI-DE

1. Optimierung der Performanz und weiterer Ausbau der 
bisherigen Dienste der Länder

2. Verbesserung der Qualität der vorhandenen Sachdaten und 
Monitoring der Verfügbarkeit (GeoMonitoring wichtig!) 

3. Ausbau und Verbesserung der Dienste (WFS statt WMS)

4. Weitere öffentliche und private Daten notwendig 
(z.B. Verkehrswege, Ver- und Entsorgungsleitungen, Bauleit-
und Flächennutzungsplanung, Denkmaldaten,....)



Potenziale genutzt, Mehrwerte geschaffen 

DANKE GIW-Kommission und GDI-DE!
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